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Früher war es ein Mädchenpensionat. Heute ist es ein Berg-Resort in Champfèr bei St. Moritz mit dem Credo 

«Alles kann, nichts muss». Das Hotel Giardino Mountain verbindet Tradition und Innovation. Es ist ein Ort, an  

dem Altes respektvoll mit Neuem verbunden wurde. Der Kamin in der Lounge etwa ähnelt der offenen Feuerstelle 

eines Bauernhauses. Nebenan präsentiert sich die moderne Bar in weichem Licht. Rau verputzte Steinwände  

und edle Holzpaneele sorgen für natürliche und warme Kontraste. Aufgrund der historischen Bausubstanz gleicht 

im Giardino Mountain kein Zimmer dem anderen. Italienische Stoffe und Design-Objekte geben jedem Zimmer  

und jeder Suite das gewisse Etwas.  

 

In der ehemaligen Kapelle des Mädchenpensionats befindet sich das Gourmetrestaurant «Ecco St. Moritz» –  

ein weiss-goldener Raum mit kunstvollen Sgraffiti an den Wänden. Der Guide Michelin kürte es mit zwei Sternen  

und Sterne-Koch Rolf Fliegauf wurde 2019 vom GaultMillau mit 18 Punkten ausgezeichnet. Das Ecco St. Moritz  

ist neben dem «Hide & Seek» und der «Stüva» (dt. Stube) eines von drei Restaurants des Hotels.  

 

Zum Winter und Sommer hin verwandelt sich das Giardino Mountain in das Giardino Bed & Breakfast Silvaplana. 

Vom 14. März bis zum 10. April 2023 und vom 23. Juni bis zum 15. Oktober 2023 ist das Hotel das perfekte 

Basislager für alle, die es stylisch, aber unkompliziert mögen. Gebucht werden kann nur über die Website in vier 

Zimmerkategorien: Double Room Small, Double Room, Junior Suite und Superior Suite. Die Preise sind «light»  

und starten bei CHF 220 pro Nacht und Doppelzimmer inklusive Frühstücksbuffet, Sauna und Indoorpool, W-Lan, 

Steuern und Gebühren. Die Preise im mondänen St. Moritz werden somit attraktiv wie nie. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mit 320 Sonnentagen im Jahr, kristallklaren Seen und einer atemberaubenden Bergwelt ist das Engadin ein 

Paradies für Familien und Sportler. Nach einem ereignisreichen Tag entspannen Gäste im 2.000 Quadratmeter 

grossen Spa. Im Frühjahr 2016 wurde das Erholungsprogramm um ein Ayurveda-Angebot erweitert.  

Als erste Fünf-Sterne-Resorts der Schweiz bieten die Giardino-Hotels authentische Kuren und Anwendungen  

der jahrtausendealten Heilkunst vom asiatischen Kontinent an. Fünf gute Gründe für einen Besuch im 

Giardino Mountain: 

 

 

 

 

 

 

 



 

Das Haus 

  

Das Giardino Mountain ist ein Ensemble aus sieben verschiedenen Engadiner Häusern. Insgesamt zählt es  

77 Zimmer und Suiten. Für die Innenausstattung des Hotels, dessen Haupthaus 1718 erstmals urkundlich erwähnt 

wurde, zeichnen die Büros Bofor Design (Schweiz) und Bachhuber-Geissinger (Deutschland) verantwortlich.  

Bei der Umgestaltung konnte die historische Bausubstanz erhalten bleiben, die charaktervollen Holzdecken zum 

Beispiel.  

 

Mit Natursteinen, eleganten Stoffen italienischer Hersteller oder Leuchten in Form von Eiszapfen haben 

Innenarchitekten das einstige Mädchenpensionat in das Fünf-Sterne Giardino Mountain verwandelt.  

Jedes Zimmer hat einen individuellen Bezug zur Landschaft des Oberengadins. Die Hölzer, aus denen edle 

Paneelen gefertigt wurden, stammen direkt aus der Region. Das Hotel wurde im Dezember 2011 wiedereröffnet 

und ist Mitglied von Design Hotels. 

  

  

 

 

 

 

 



 

Die innovative Küche 

 

Die Küche im Giardino Mountain entwickelt sich ständig weiter und verliert dabei nie den Bezug zur Region.  

Sie ist innovativ und zuweilen auch progressiv. Das Hotel beherbergt insgesamt drei verschiedene Restaurants. 

 

Das Gourmetrestaurant Ecco St. Moritz befindet sich in der ehemaligen Kapelle des einstigen 

Mädchenpensionats. Unter der Führung von Küchenchef Rolf Fliegauf wurde das Restaurant vom Guide Michelin 

mit zwei Sternen ausgezeichnet, dazu kamen 2019 noch 18 Punkte von GaultMillau für den Aufsteiger des Jahres 

– Rolf Fliegauf. «Ein Essen», sagt er, «ist wie eine Oper. Es geht um die perfekte Komposition». Kritiker erklären 

Rolf Fliegaufs Gerichte zu Geschmacks-Symphonien. Seine Küche überrascht. Sie ist leicht und kreativ: klassische 

Basics, ein Spiel von Säure und Schärfe, unterschiedliche Texturen und Temperaturen. Rolf Fliegauf selbst  

nennt sie «puristische Aroma-Küche». Was es damit auf sich hat? «Aroma-Küche heisst, dass jede Zutat ihren 

ursprünglichen Geschmack behält», sagt er, «durch die Kombination der Komponenten bringe ich alle Noten 

optimal zur Geltung». 

 

In den Bergen beginnt der Tag mit einem reichhaltigen Frühstück, das im Restaurant «Hide & Seek» serviert wird. 

Verantwortlich für das Restaurant Hide & Seek sowie die Bar ist Executive Chef Francesco Leone. Der gebürtige 

Sizilianer kam im Frühjahr 2021 zur Giardino Group. Mittags und abends wird hier leichte und aromareiche Küche 



gekocht. Einheimische Kräuter und belebende Gewürze sorgen für besondere Bekömmlichkeit, verschiedenste 

Aromen und Texturen für sinnliche Erlebnisse. Essen, das einfach guttut.  

 

Die «Stüva» – ein traditionelles Engadiner Restaurant mit uriger Holztäfelung und Eckbänken, befindet sich im 

denkmalgeschützten Haupthaus. Hier werden am Abend herzhafte Bündner Spezialitäten wie die Pizzoccheri,  

eine Teigwarenart aus Buchweizen- und Weizenmehl, mit Kartoffeln, Wirsing und Salbei oder Capuns serviert.  

Die Produkte für ihre Zubereitung bezieht das Küchenteam von lokalen Lieferanten.  

 

Beliebter Treffpunkt zum Après-Ski oder im Sommer zum Aperitif ist die Bar und Lounge des Giardino Mountain. 

Im Winter sorgt der Kamin für eine heimelige Atmosphäre und Livemusik für Unterhaltung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

dipiù Spa und Ayurveda by Giardino  

 

Das Giardino Mountain ist seit 2016 alpiner Standort des Giardino eigenen Ayurveda-Zentrums. Mit dem 

Ayurveda-Angebot bietet die Hotelgruppe als erste Fünf-Sterne-Resorts der Schweiz authentische Anwendungen 

und Kuren der jahrhundertealten Heilkunst an. Yoga und Meditation, auch die Physiotherapie des Ayurveda 

genannt, gehören zu den verschiedenen Ayurveda Retreats, die bei uns gebucht werden können. Nach  

einer Anamnese durch die Ayurveda-Spezialisten, erhalten Gäste individuell abgestimmte Ernährungs- und 

Gesundheitsempfehlungen. Die klare Bergluft und das sonnenreiche Engadin tun ihr Übriges. 

 

Ayurveda by Giardino ist die konsequente Weiterentwicklung eines nachhaltigen Erholungs-Konzepts. Begonnen 

hat es mit dem hauseigenen dipiù Spa und der gleichnamigen Kosmetiklinie, die Daniela Frutiger, CEO der 

Giardino Group, zusammen mit Wissenschaftlern und einem Winzer aus dem Tessin im Jahr 2006 entworfen hat. 

Produkte frei von Paraffinen und Silikonen, mit hochwertigen Essenzen aus Merlot-Trauben, Kräutern und 

Früchten. Sie kommen bei den Anwendungen zum Einsatz. Zudem werden Produkte von QMS und AVEDA 

angeboten. Nach einem Tag in den Bergen des Engadins, nach Wanderungen oder Skiabfahrten, nach Langläufen 

oder Spaziergängen können Gäste dann in einer der vier Saunen oder Dampfbäder entspannen oder ein paar 

Bahnen im Indoorpool ziehen und Treatments in einem der acht Behandlungsräume geniessen. Das dipiù Spa 

misst 2.000 Quadratmeter. 

 

 



 

Das kreative Familienprogramm 

 

«Im Giardino Mountain haben wir für Gäste aller Altersgruppen individuelle Erlebnisse und Rückzugs-

Möglichkeiten kreiert», sagt Philippe Frutiger, CEO der Giardino Group, «jedes Familienmitglied soll voll und ganz 

auf seine Kosten kommen». Kleinkinder können unter Aufsicht in einem liebevoll gestalteten Kidsclub spielen, 

basteln und toben. Eltern finden dann Zeit und Musse, sich im Spa zu entspannen, Sport zu treiben oder ein Buch 

zu lesen. Und mit jedem Familienmitglied ist auch wirklich jedes Familienmitglied gemeint. Hunde sind im 

Giardino Mountain willkommen. Auf Wunsch werden Hundebett und Fress- und Wassernapf gestellt. Auch ein 

Gassi-Service kann organisiert werden, wenn die Familie auf der Piste ist.  

 

 



  

Das Erlebnis für Sportler 

 

Das Skigebiet um St. Moritz blickt auf eine sportliche Geschichte zurück. Als Austragungsort von Olympischen 

Spielen und Ski-Weltmeisterschaften hat es Weltruhm erlangt. Dabei braucht es doch gar nicht viel: nur perfekten 

Schnee und eine atemberaubende Kulisse. Und genau das hat es reichlich.  

 

Im Winter stehen in den vier grossen, vielseitigen Skigebieten Corviglia/Piz Nair, Corvatsch, Diavolezza/Lagalb 

und Zuoz sowie fünf weiteren kleineren Gebieten den Sportlern insgesamt 350 Kilometer bestens präparierte 

Pisten zur Verfügung. Dank seiner Höhenlage gilt das Engadin als besonders schneesicher.  

 

Ob auf der Piste, in der Loipe oder auf dem See – überall finden sich beste Bedingungen für Schneeaktive.  

Ein sportliches Winterwunderland und das Giardino Mountain sitzt mittendrin. Das Mountain ruft! 

 

  

 

 

 

 

 

 



 

Luxuriöse Lässigkeit 

 

Zur Giardino Group zählen insgesamt drei Häuser: Die Fünf-Sterne-Hotels Giardino Ascona, Giardino Mountain bei 

St. Moritz, sowie das Boutique-Hotel Giardino Lago in Minusio bei Locarno, das direkt am Lago Maggiore liegt. 

 

Weitere Informationen für die Presse 

Giardino Group AG 
Seestrasse 457  
8038 Schweiz 
+41 91 785 27 33 
press@giardino.ch 
 


